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Antrag auf Verlängerung der Gültigkeit einer befristeten Fahrerlaubnis  

Familienname Eingangsstempel der Verwaltungsbehörde 

 

 

 

 

 

          „Direktversand“ durch Einwurf 

des Führerscheines in den 

Briefkasten gewünscht (bitte 

Formblatt Zusatzerklärung 

„Direktversand“ beachten und mit 

beifügen) 

Vorname(n) Geschlecht  

Geburtsname Geburtsdatum  

Geburtsort 

Tel.-Nr.  tagsüber (Angaben freiwillig) Mailadresse (Angabe freiwillig, sofern Mailbenachrichtigung erwünscht) 

Anschrift Hauptwohnsitz (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

____________________________________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________________________________ 

Ich bin Inhaber einer zeitlich befristeten Fahrerlaubnis der Klasse(n): 

             C1 gültig bis ______________________                  C gültig bis _________________________                     D1E gültig bis ________________________ 

             C1E gültig bis _____________________                  CE gültig bis ________________________                     D gültig bis __________________________ 

             CE79 gültig bis ____________________                  D1 gültig bis ________________________                     DE gültig bis _________________________ 

           ___________________________________________________________                                                                                                                             

Klassen: erteilt am: durch Behörde: Führerscheinnummer: 

    

    

 

Ich benötige im Straßenverkehr                    eine Sehhilfe                     keine Sehhilfe  

Ich habe folgende gesundheitliche Einschränkungen (körperliche/geistige Mängel)*: 

(z.B. schwere Sehschwäche, Nachtblindheit, Hirnerkrankungen, schwere Herz- und Kreislauferkrankungen, Zuckerkrankheit, Anfallsleiden, psychische 

oder geistige Erkrankungen, Anfallsleiden, Alkohol-, Betäubungsmittel- oder Arzneimittelmissbrauch, Schwerhörigkeit, Taubheit, Lähmungen etc.) 

*Angaben freiwillig: Es wird darauf hingewiesen, dass das Verschweigen von Mängeln, die die Fahreignung einschränken oder ausschließen ggf. 

aufwändige und kostenintensive Verwaltungsverfahren nach sich ziehen kann! Gegebenenfalls separates Beiblatt beifügen.  

Zusatz für Berufskraftfahrer:  Eintrag Schlüsselzahl 95 wird beantragt            ja                   nein    

Erklärung bei Angleichung unterschiedlicher Gültigkeiten (C- oder D-Klassen und Berufskraftfahrerqualifikation) 

                     

        Ich wünsche eine Angleichung  der unterschiedlichen Gültigkeiten der vorhandenen Fahrerlaubnisklasse/n mit der Gültigkeit     

der  BKrFQ-Bescheinigung/en (Schlüsselzahl 95). Mir ist bewusst, dass die kürzeste Gültigkeit (der Fahrerlaubnisklasse/n oder BKrFQ-

Bescheinigungen) zugrunde gelegt wird.    

Ich verzichte daher auf den Rechtsanspruch einer Verlängerung um max. 5 Jahre und bin mit der kürzeren Gültigkeit einverstanden. 

 

Erklärung über den Ausschluss des Vorbesitzes einer Fahrerlaubnis der beantragten Klassen(§ 8 FeV):                                                                                                     

Mit Antragstellung erkläre ich, in einem Mitgliedsstaat der Europäischen Union oder einem anderen Vertragsstaat der Abkommens über den 

Europäischen Wirtschaftsraum weder eine Fahrerlaubnis zu besitzen oder besessen zu haben, noch solche beantragt zu haben. Ebenso erkläre ich, auf 

eine bereits vorhandene EU- bzw. EWR- Fahrerlaubnis mit der Erteilung der beantragten Fahrerlaubnis zu verzichten (§ 21 Abs. 2 FeV).  
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© Landratsamt Forchheim, Stand 23.10.2020 

 

 

 

 

 

Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13 der  Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  

Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist das Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim, Tel. 09191/86-0, E-Mail: 

poststelle@lra-fo.de. Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie auf dem 

Beiblatt „Hinweise zum Datenschutz“ zu diesem Antrag.  

 

Beigefügtes Hinweisblatt mit Hinweisen zum Datenschutz habe ich hiermit zur Kenntnis genommen. 

 

Ort, Datum 

 

Unterschrift des Antragstellers   

 

  

 

 Ich füge bei: 

        1 aktuelles, biometrisches Lichtbild (35x45mm) mit Unterschriftenaufkleber (Die Unterschrift hierfür ist im Landratsamt Forchheim oder der 

Fahrschule abzuleisten.) 

        Vorlage des gültigen Personalausweises oder Reisepasses bzw. Vorlage des Aufenthaltstitels bzw. Reiseausweises 

        ärztliche Bescheinigung über das Sehvermögen bei Klasse C, C1, CE, C1E, D, D1, DE und D1E nach Anlage 6 zur FeV       

       ärztliche Bescheinigung über die gesundheitliche Eignung bei Klasse C, C1, CE, C1E, D, D1, DE und D1E nach Anlage 5 zur FeV    

         Nachweis über die Schulung in Erster Hilfe (sofern bei früheren Erteilungen nicht schon vorgelegen)      

        Führerschein im Original       

 

    Bei Klasse D, DE, D1 und D1E zusätzlich:     

         Aktuelles, erweitertes behördliches Führungszeugnis (das der Beantragung zugrunde liegende Anschreiben ist im Landratsamt Forchheim 

erhältlich; das Führungszeugnis wird direkt an das Landratsamt Forchheim übersandt.)           

ab dem 50. Geburtstag für die Klassen D, D1, DE, D1E sowie ab dem 60. Geburtstag für die Verlängerung einer Fahrerlaubnis zur 

Fahrgastbeförderung:        

         Gutachten eines Betriebs- oder Arbeitsmediziners oder Gutachten einer amtlich anerkannten Begutachterstelle für Fahreignung nach Anlage 5 zur 

FeV     
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Hinweisblatt Datenschutz 

Hinweise zur Erhebung von Daten nach Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung –DSGVO- 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
Diese Datenschutzhinweise ergehen im Zusammenhang mit dem Antrag zur Erteilung einer Fahrerlaubnis 

 

2. Verantwortlich für die Datenerhebung  
Verantwortlich für die Datenerhebung ist das Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim, Tel.: 09191 / 86-0, E-Mail: 
poststelle@lra-fo.de. 
 

3. Kontaktdaten des Behördlichen Datenschutzbeauftragten 
Landratsamt Forchheim, Behördliche Datenschutzbeauftragte, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim, E-Mail: Datenschutz@lra-fo.de. 
 

4. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

              Zwecke der Verarbeitung: 
              Ihre Daten werden erhoben, um über den Antrag auf Erteilung einer Fahrerlaubnis zu entscheiden.               
              Rechtsgrundlage der Verarbeitung: 
              Ihre Daten werden auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e, Abs. 3 Satz 1, 2 DSGVO in  
              Verbindung mit §§ 49 ff. FeV sowie §§ 48 ff. StVG verarbeitet. 

 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 

 Kraftfahrt-Bundesamt, Technische Prüfstelle, zuständige Polizeiinspektionen, Begutachtungsstellen, Verkehrsmedizinische Fachärzte  

 Weitere öffentliche Stellen, soweit sich im weiteren Verfahren ergibt, dass eine Weiterleitung der personenbezogenen Daten nach den 

geltenden Rechtsvorschriften erforderlich und zulässig ist. 

 

6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland (außerhalb der EU) 

Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland zu übermitteln.  
 

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden beim Landratsamt Forchheim solange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen zur 
Aufgabenerfüllung erforderlich ist.  
 

8. Betroffenenrechte:  

Nach der Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 
15 DSGVO).  
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).  
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen 
die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).  
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe 
automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).  
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz. 
 

9. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch das Landratsamt Forchheim durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt 
haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der Aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung wird durch diese nicht berührt. 
 

10. Pflicht zur Bereitstellung von Daten 

Das Landratsamt Forchheim benötigt Ihre Daten, um über Ihren Antrag auf Erteilung einer Fahrerlaubnis entscheiden zu können. Wenn Sie die 
erforderlichen Daten nicht abgeben, kann Ihr Antrag nicht bearbeitet werden. 

 


